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Fortschreibung Verwertungsplan 
 

 

1 Wirtschaftliche Erfolgsaussichten 
 
Die Entwicklung von NEBULA erfolgte primär mit dem Ziel, einen technisch belastbaren Demonstrator zur 

Unterstützung bei der Erkennung und Einordnung potenzieller Des- und Fehlinformationen bereitzustellen. 

Eine unmittelbare kommerzielle Verwertung durch NanoGiants war und ist nicht vorgesehen. 

 

Gleichwohl besteht ein struktureller Bedarf an unterstützenden Technologien zur Einordnung von 

Informationsinhalten – sowohl im öffentlichen Sektor als auch in privatwirtschaftlichen Kontexten. 

Medienunternehmen, Bildungsinstitutionen, Organisationen der politischen Bildung sowie Akteure mit 

Verantwortung für Informations- oder Kommunikationsräume stehen zunehmend vor der Herausforderung, 

große Mengen digitaler Inhalte zu bewerten. 

 

Die im Projekt entwickelte Architektur – insbesondere die Kombination aus Screenshot-basierter 

Einreichung, KI-gestützter Analyse und erklärbarer Ergebnisdarstellung – kann als Referenzlösung für 

Organisationen dienen, die ähnliche Unterstützungsmechanismen implementieren möchten. Denkbar sind 

dabei unter anderem: 

 

• Bildungsträger mit Fokus auf Medienkompetenz, 

• Organisationen der politischen Bildung, 

• Initiativen zur Stärkung digitaler Resilienz, 

• Plattformbetreiber mit Interesse an ergänzenden Analysewerkzeugen. 

 

Eine wirtschaftliche Anschlussfähigkeit ist somit prinzipiell gegeben, sofern geeignete Trägerstrukturen 

oder Kooperationspartner identifiziert werden, die eine Weiterentwicklung oder Institutionalisierung 

übernehmen. NanoGiants selbst plant keine eigenständige kommerzielle Fortführung des Demonstrators. 

 

Gesellschaftlich liegt das Potenzial insbesondere in der präventiven Stärkung individueller Urteils- und 

Handlungskompetenz im Umgang mit potenziell manipulativen Inhalten. 

 

2 Wissenschaftliche und/oder technische Erfolgsaussichten 
 

Mit NEBULA wurde eine funktionsfähige technische Lösung realisiert, die es Nutzer:innen ermöglicht, 

visuelle Inhalte (z. B. Screenshots) zur Analyse einzureichen und eine nachvollziehbare Einschätzung zu 

erhalten. Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auf Transparenz und Erklärbarkeit der Ergebnisse, um 

Vertrauen in die Analyse zu fördern. 

 

Technisch entstand eine modulare Architektur mit klar definierter Schnittstelle zwischen mobiler 

Anwendung und Analyse-API. Diese Struktur ermöglicht eine Weiterentwicklung einzelner Komponenten, 

ohne das Gesamtsystem grundlegend neu zu konzipieren. 

 

Die im Projekt gewonnenen Erkenntnisse betreffen insbesondere: 

 

• die Bedeutung erklärbarer KI-Ausgaben für vulnerable Zielgruppen, 

• die Notwendigkeit niedrigschwelliger Interaktionsmechanismen, 

• die Herausforderung, technologische Analyseverfahren verständlich zu operationalisieren. 

 

Diese Erkenntnisse sind nicht auf den konkreten Demonstrator beschränkt. Sie können in zukünftigen 

Forschungs- und Entwicklungsprojekten im Bereich Medienkompetenz, Desinformationsforschung oder 

zivilgesellschaftlicher Resilienz weiterverwendet werden. 



 

Eine nachhaltige Weiterentwicklung setzt voraus, dass geeignete institutionelle oder wissenschaftliche 

Akteure die Verantwortung für Betrieb und Weiterentwicklung übernehmen. Die im Projekt geschaffene 

technische Basis ermöglicht eine solche Fortführung grundsätzlich. 

 

3 Wissenschaftliche und wirtschaftliche Anschlussfähigkeit 
 
Die wissenschaftliche Anschlussfähigkeit ergibt sich aus der interdisziplinären Verbindung von KI-gestützter 

Analyse, nutzerzentriertem Design und erklärbarer Ergebnisdarstellung. Die im Projekt entwickelten 

Konzepte können in weiteren Forschungsvorhaben vertieft, evaluiert oder in andere Kontexte übertragen 

werden. 

 

Wirtschaftliche Anschlussfähigkeit besteht insbesondere dort, wo Organisationen Werkzeuge zur 

strukturierten Analyse von Informationsinhalten in bestehende Prozesse integrieren möchten. Dies kann 

sowohl im Bildungsbereich als auch in institutionellen Kommunikationskontexten relevant sein. 

 

NanoGiants sieht seine Rolle dabei in der im Projekt erbrachten technischen Umsetzung und 

Dokumentation. Eine weiterführende institutionelle oder wirtschaftliche Verwertung müsste durch geeignete 

Dritte erfolgen. 
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